
Inhalt

PERSONEN DER GESCHICHTE............................................................5
BESCHREIBUNG EINZELNER BEGRIFFE........................................... 7
PROLOG.................................................................................................. H
ULRICH VON BENSBERG....................................................................12
DER ABSCHIED..................................................................................... 17
ÜBERFALL IM WALD........................................................................... 25
ANKUNFT AUF BURG THURANT.....................................................29
ULRICH LERNT DIE BURG KENNEN...............................................41
GEILBOCK FERDINAND......................................................................48
DAS MÄDCHEN KLARA......................................................................51
WER EIN RITTER WERDEN WILL......................................................53
ÜBUNG MACHT DEN MEISTER.........................................................60
BADETAG AUF DER BURG..................................................................63
DAS NIEDERGERICHT........................................................................ 66
DER SCHWARZE MANN.....................................................................73
DER RITT ZUM EHRENBERG..............................................................75
DIE HEXE VON DER TEUFELSLAY...................................................77
DIE URKUNDE....................................................................................... 82
EIN JAHR GEHT SCHNELL VORÜBER.............................................83
JAGDZEIT................................................................................................90
BERATUNGEN....................................................................................... 94
GEISTERSTUNDE.................................................................................. 98
EINE REISE NACH KÖLN................................................................... 99
BEIM ERZBISCHOF..............................................................................106
WARNUNGEN..................................................................................... 112
FEURIO.................................................................................................. 116
HOHER BESUCH AUS HEIDELBERG.............................................. 118
NÄCHTLICHE GESPRÄCHE.............................................................120

http://d-nb.info/121184756X


RAUBRITTERTUM................................................................................122
KÖLN IM FRÜHJAHR ANNO 1246................................................... 125
HINTER DEN MAUERN......................................................................129
DIE KÖLNER VOR THURANT.......................................................... 132
ENTFÜHRT............................................................................................135
BEFREIUNGSPLÄNE........................................................................... 138
DER GEHEIMGANG............................................................................141
EIN ALTER FREUND IM HEERLAGER............................................ 146
UNGEAHNTE HINDERNISSE........................................................... 149
GEHEIME GÄNGE................................................................................154
DIE BEFREIUNG...................................................................................158
FLUCHT DURCH DIE NACHT............ ..............................................163
HEIMKEHR............................................................................................167
DREI JAHRE SPÄTER...........................................................................169
EPILOG...................................................................................................175


